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Merkblatt für Patienten


Verhalten nach einer Operation





Die Anästhesie kann eventuell für mehrere Stunden die Verkehrstüchtigkeit einschränken!


Nehmen Sie Essen erst wieder zu sich, wenn Sie an der betäubten Stelle wieder volles Gefühl haben (Verletzungsgefahr), wässeriges Speiseeis ist gut zur Kühlung geeignet. Eine Schmerztablette zwei Stunden nach dem Eingriff nimmt den Nachschmerz. Das Wundgebiet sollte sofort nach der Operation sowie auch über den ganzen Folgetag hinweg mit feucht-kalten Umschlägen (8-12 Grad) gekühlt werden. Kein Eis aus der Gefriertruhe direkt auf die Wange!  Die Schwellung erreicht am 3. Tag ihr Maximum, leichtes Fieber bis 38,5 C ist nicht ungewöhnlich.


Beim Schlafengehen den Kopf etwas höher lagern, um keinen zu großen Blutdrang im Kopf zu bekommen.


Vermeiden Sie alles, was den Blutdruck ansteigen läßt:


körperliche Anstrengung, Sauna etc.


Sport


Alkohol


Nikotin


Kaffee, schwarzer Tee


Sprechen Sie in den ersten 2 Tagen möglichst wenig.


Trinken Sie in den ersten 2 Tagen keine heißen Getränke, wenig Bohnenkaffee, wenig schwarzen Tee, keinen Alkohol und rauchen Sie vor allem nicht (Nachblutungsgefahr).


Kauen Sie möglichst nicht im Wundbereich, damit die Nähte nicht ausreißen. Vermeiden Sie zähes Fleisch, Brötchen etc., sondern nehmen Sie weiche Kost zu sich. Jede Belastung der Wunde muß vermieden werden! Angesäuerte Milchprodukte wie z.B. Joghurt dürfen verzehrt werden.


Das Blutgerinsel in der Wunde ist für die Heilung wichtig und darf nicht zerstört werden. Spülen Sie nach jeder Nahrungsaufnahme den Mund z.B. mit Chlorhexamed-Mundspüllösung, lauwarmen Wasser bzw. Salbei- oder Kamillentee, vermeiden Sie aber zu häufiges Ausspülen.


Putzen Sie die restlichen Zähne regelmäßig, sparen Sie aber den Wundbereich aus. Bitte benutzen Sie keine Mundduscheapparate und keine elektrische Zahnbürste im Wundbereich.


Im seltenen Fall einer Nachblutung nehmen Sie einen Mullverband oder ein angefeuchtetes Stofftaschentuch, wickeln dies zu einer Rolle auf, legen es auf die Wunde und beißen ununterbrochen 30 Minuten lang mit mäßigem Druck zusammen. Sollte die Blutung dann nicht stehen, müssen Sie uns oder den zahnärztlichen Notdienst in Anspruch nehmen. 


Bitte konsultieren Sie UNS bei allem, was Sie SEHR beunruhigt! (sehr starken Schwellungen, sehr starken Schmerzen, hohem Fieber oder sonstigen Störungen des Allgemeinbefindens im Zusammenhang mit der Operation)








In Notfällen können Sie mich auch außerhalb der üblichen Sprechzeiten über unsere oben angegebene Telefonnummer erreichen.





Das gesamte Praxis-Team wünscht Ihnen gute Besserung;


wir hoffen, daß Sie bald wieder ohne Beschwerden sind!


